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1. Grundsatzfragen zu den zentralen Themen  

 

Grundsatzfrage 
 

Antwort  
(Ja, Nein) 

Kurzbegründung (zwingend bei negativer Antwort) 

Sind Sie damit einverstanden, dass die Funktionsgruppen 

durch ein neues System mit Referenzfunktionen und Ein-

reihungsplan abgelöst werden (Kapitel 5.3)? 

Ja  

Sind mit der Ablösung der Gehaltsstufen durch stufenlose 

Lohnbänder einverstanden (Kapitel 5.4)? 

Ja, aber Grundsätzlich ja, wobei die Auswirkungen dieser Ablösung möglichst 

kostenneutral sein müssen 

Sind Sie mit dem Einbau der TREZ ins Lohnsystem (Erhö-

hung der Maxima der Lohnklassen) einverstanden (Kapitel 

5.5 und 5.6)?  

Ja Der Grundsatz ist korrekt, dass keine automatische Treue-Zulage aus-

gerichtet wird. 

Sind Sie mit der Anpassung der Kündigungsfristen (gleiche 

Frist für Arbeitnehmende und Arbeitgebende) bei den Lehr-

personen einverstanden (Kapitel 6.1)? 

Ja  

Beilage 4 
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Grundsatzfrage 
 

Antwort  
(Ja, Nein) 

Kurzbegründung (zwingend bei negativer Antwort) 

Sind Sie mit der Änderung betreffend Entschädigung (Wür-

digung der Umstände) bei missbräuchlicher Kündigung ein-

verstanden (Kapitel 6.2)? 

Nein Verweis auf die Regelung gemäss OR (analog Zürich) wäre ausreichend 

Sind Sie mit dem Ausbau des Dienstaltersgeschenks ein-

verstanden (Kapitel 6.3)? 

Nein Dieser Ausbau sollte im Zusammenhang mit dem Gesamtbild aller 

Lohnanpassungen berücksichtigt werden. Dabei ist gerade bei Kader-

positionen ein Vergleich mit der Privatwirtschaft zu machen. 

Sind Sie mit der Erhöhung des Ferienanspruchs einver-

standen (Kapitel 6.4)? 

Ja Wir sind dafür, wobei es sich dabei um eine indirekte Lohnerhöhung 

handelt 

Sind Sie mit der höheren Lektionen-Entlastung der Lehr-

personen einverstanden (Kapitel 6.6)? 

Eher nein Die Anstellungsbedingungen der Lehrpersonen sind im schweizweiten 

Vergleich sehr gut. Die höhere Altersentlastung wäre in einem gesam-

ten Kontext zu beurteilen. 

Sind Sie einverstanden, dass die Kindergartenlehrpersonen 

neu wie die Primarlehrpersonen eingestuft werden (Kapitel 

6.7)? 

Ja Ein reines Abstellen auf die Ausbildung ist für die Entlöhnung nicht ziel-

führend, im Lichte einer «Basisstufe» kann es jedoch sinnvoll sein, Kin-

dergarten- und Primarlehrpersonen gleich zu behandeln. 

Sind Sie mit der Neueinstufung der Fachlehrpersonen der 

Sekundarstufe I einverstanden (Kapitel 6.8)? 

Ja  
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Bei Bedarf können Sie zum Bericht sowie zu den Synopsen weitere Bemerkungen bzw. Anträge anbringen. 

 

2. Bericht und Antrag des Regierungsrats zum Projekt Anstellungsbedingungen: Gesetzesänderungen 

 

Wir stellen keine entsprechenden Anträge, behalten uns aber vor, bei der Kommissionsarbeit und im Kantonsrat bei Bedarf Anträ ge zu stellen. 

 

 

Kapitel Antrag bzw. Bemerkung Kurzbegründung 
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3. Synopse Gesetzesänderungen 

3.1. Gesetz über das Arbeitsverhältnis des Staatspersonals (Personalgesetz; PG) 

 

 

§ 

(z.B. § 6 Abs. 2 Bst. e) 

Antrag bzw. Bemerkung Kurzbegründung 

   

   

3.2. Gesetz über das Dienstverhältnis und die Besoldung der Lehrpersonen an den gemeindlichen  Schulen (Lehrpersonalgesetz) 

 

§ 

(z.B. § 6 Abs. 2 Bst. e) 

Antrag bzw. Bemerkung Kurzbegründung 

   

   

 

3.3. Gesetz über die Gebäudeversicherung (Gebäudeversicherungsgesetz; GebVG) 

 

§ 

(z.B. § 6 Abs. 2 Bst. e) 

Antrag bzw. Bemerkung Kurzbegründung 
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Die Verordnung über die Referenzfunktionen, Einreihungsplan und Lohneinreihung  ist nicht Gegenstand der Vernehmlassung. Die Vernehmlassung 

bezieht sich nur auf die Gesetzesänderungen. Diese Verordnung wurde beigelegt, um aufzeigen, wie die geplante Gesetzesänderung auf Verord-

nungsstufe umgesetzt wird.  

 

Bitte retournieren Sie das ausgefüllte Formular bis spätestens Montag, 20. September 2021 per E-Mail an info.fd@zg.ch. Vielen Dank! 

 

 

 

 

 

 

 

 


